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Fortbildung

Kurse im April, Mai, Juni
In den folgenden Kursen sind noch
Plätze frei:

Kurs 24:
Applikationen

Leiterin
Eveline Werren, Dübendorfstrasse
15 B, 81 17 Fällanden
Zeit
1 Tag (18. April)
Ort
Chur

Programm
Der Kurs wird von der Nähmaschinenfabrik

Bernina in Steckborn
angeboten
a) Grundübungen
b) Hinweise auf besondere

Schwierigkeiten
c) Praktische Übung an einem Bei¬

spiel
Kursgeld
Fr. 1 0.¬

Kurs 26:
Spiele (Handball, Volleyball)

Leiter
Hansruedi Haller, Turnlehrer,
Alpsteinweg 1 1, 7000 Chur und Martin

Bischoff, Sekundarlehrer,
Wiesentalstrasse 45, 7000 Chur
Zeit
2 Mittwochnachmittage (19./26,
April)
Ort
Felsberg
Programm
Grundlagen und Einführungsmöglichkeiten

der beiden Mannschaftsspiele

nach der neuen Turnschule
Band 8

Kursgeld
Fr. 10.-
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Kurs 28:
Suchtverhütung

Leiter
Peter Luginbühl, Vorsorger,
Loëstrasse 60, 7000 Chur

Zeit
3 Mittwochnachmittage (26. April,
3./17. Mai)
Ort
Chur

Programm
a) Historische, psychologische und

pädagogische Probleme der
suchterregenden Mittel,
volkswirtschaftliche Bedeutung und
Auswirkungen

b) Übersicht über die wichtigsten
Suchtmittel

c) Prävention, Möglichkeiten und
Probleme

d) Prophylaxemöglichkeiten in der
Schule

e) Praktische Beispiele zur
Suchtverhütung in der Schule (Alkohol-,

Tabak-, Medikamenten-,
Betäubungsmittel-Vorsorge

f) Medien zur Prophylaxearbeit
g) Ansätze für eine permanente

Vorsorge in den Schulen

Kurs 29:
Burgenwanderung in Prättigau

Leiter
Stefan Niggli, Schulinspektor, 72 1 4
Grüsch
Zeit
1 Sonntag (30. April),
Vorbereitungsabend mit Dia-Referat am 28.
April
Ort
Vorder- und Mittelprättigau
Programm
a) Besammlung im Schulhof

Grüsch und Aufstieg nach Solavers

b) Burgbesichtigung und ge¬
schichtlich/heimatkundliche
Erarbeitung

c) Abstieg und Fahrt nach Putz.

Mittagsrast auf Castels
d) Besichtigung der Anlage Castels
e) Fahrt nach Küblis. Aufstieg nach

Strahlegg. Besichtigung der Ruine.

f) Wanderung über Fideris nach Fi¬

deris Au oder zurück nach Küblis.

Kursgeld
Fr. 1 0.¬

Kurs 30:
Leichtathletik

Leiter
Hubertus Bezzola, Belmontstrasse
8, 7000 Chur
Zeit
2 Mittwochnachmittage (10./
17. Mai)
Ort
Zizers

Programm
1. Teil:
Schwerpunkt Läufe und Sprünge
2. Teil:
Schwerpunkt Würfe
Mit der Kursarbeit erhalten die
Teilnehmer einen Einblick in den Aufbau

der neuen Turnschule, Band 6

Kursgeld
Fr. 1 0.¬

Kurs 31 :

Buchbinden

Leiter
Martin Jäger, Primarlehrer,
Florastrasse 4, 9470 Buchs
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Zeit
3 Mittwochnachmittage (10./ 17./
24. Mai)

Ort
Landquart
Programm
a) Bau einer Heftlade für das Bin¬

den von 12 Monatsheften.
Vorbereiten der Hefte zum Binden,
Einteilung für die «Bünde».

b) Binden der Hefte. Verleimen des
Rückens, Pressen des
Buchblocks.

c) Zuschneiden der Deckel, der
Buchhülse, des Buchrückens.
Überziehen der Hülse und des
Deckels.

Kursgeld
Fr. 20.-

Kurs 32:
Schwimmen

Leiter
Hans Peter Necker, Sekundarlehrer,
Brämabüelstrasse 9, 7270 Davos-
Platz

Zeit
5 Abende, 17.00 Uhr bis 19.00
Uhr. Beginn am 23. Mai. Die nächsten

4 Abende werden mit den
Teilnehmern abgesprochen.
Ort
Davos (Hallenbad)

Programm
Einführung in die neue Turnschule
Band 4 «Schwimmen»
Kursgeld
Fr. 20.-

Kurs 33:
Einführung in das Heimatkundelehrmittel

Graubünden (Lieferung
4: Oberland)
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Leiter
Lorenz Zinsli, Primarlehrer,
Scalettastrasse 78, 7000 Chur und Josias
Nold, Primarlehrer, Deutsche Strasse

27, 7000 Chur
Zeit
1 Tag (24. Mai)
Ort
llanz

Programm
a) Aufbau und Gliederung des

Lehrmittels
b) Vom sinnvollen Einsatz
c) Beispiele einer Lektionsfolge
d) Erfahrungsaustausch
Kursgeld
Fr. 1 0.¬

Kurs 35:
Ländlicher Barock im Lugnez

Leiter
Gerhard Würgler, Seminarvorsteher,

Blumenacker, 7220 Schiers
Zeit
1 Sonntag (28. Mai) und ein
Einführungsabend am 26. Mai
Ort
Chur und Lugnez

Programm
Einführung: Begriff und
geistesgeschichtlicher Ort des Barockzeitalters.

Hauptwerke des Barock in

Graubünden.

Kurs 36:
Leichtathletik

Leiter
Curdin Casper, Turnlehrer, Chesa
Margerita, 7503 Samedan
Zeit
2 Mittwochnachmittage (31. Mai,
7. Juni)



Ort
St. Moritz
Programm
Einführung in die neue Turnschule
Band 6:
1. Teil:
Aufbau des Lehrmittels. Läufe
(praktisches Beispiel: Kurzstrecke).
Wettkampfbestimmungen
2. Teil:
Sprünge (Beispiel: Hochsprung).
Würfe (Beispiel Kugel). Wertungstabellen.

Kursgeld
Fr. 1 0.¬

Kurs 37:
Spiele (Handball, Volleyball)

Leiter
Michel Rauch, Turnlehrer, 7550
Scuol
Zeit
2 Mittwochnachmittage (31. Mai,
7. Juni)
Ort
Zernez

Programm
wie Kurs 26
Kursgeld
Fr. 1 0.¬

Kurs 38:
Schulgesang

Leiter
Lucius Juon, Musiker, Brändligasse
24, 7000 Chur und Mitarbeiter.
Zeit
Freitagabend bis Sonntagnachmittag

(2. bis 4. Juni)
Ort
Stels

Programm

Wiederholungskurs für Teilnehmer
früherer Kurse, aber auch für neu
Interessierte.
a) Chorische Stimmbildung
b) Das Volkslied im Kirchenjahr
c) Chorwerke und Erfahrungsaus¬

tausch

Kursgeld
Fr. 20.—, zusätzlich Pensionskosten

Kurs 39:
Erfahrungsaustausch Mathematik

Leiter
Die neugebildete Bündner
Mathematikgruppe

Zeit
1 Mittwochnachmittag (7. Juni)
Ort
Tiefencastel

Programm
a) Das neue Zürcher Mathematiklehrmittel

für die Unterstufe.
Ein Gespräch zwischen Lehrkräften

der Unterstufe, die mit dem
Lehrmittel arbeiten und Fachlehrern

der Sekundärschule und
des Lehrerseminars.

b) Erfahrungsaustausch in 3 Grup¬
pen: 1. Klasse, 2. Klasse, 3./4.
Klasse.

Kursgeld
Keines

Anmeldungen
Wenn möglich mit Kurskarte an:
Toni Michel, ED, Lehrerfortbildung,
Quaderstrasse 17, 7000 Chur
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Neu im Programm
Kurs B:
Anleitung zu physikalischen
Experimenten für Werklehrer

Leiter
Constant Gritti, Sekundarlehrer,
7550 Scuol
Zeit
1 Tag (27. Mai)
Ort
Scuol

Programm
Auswahl von physikalischen
Experimenten, die auf Grund des Lehrplanes

für Werkschulen dort Verwendung

finden könnten,

Kursgeld
Fr. 1 0.¬

Anmeldung
Wenn möglich mit Kurskarte an;
Toni Michel, ED, Lehrerfortbildung,
Quaderstrasse 17, 7000 Chur

2. Bündner Fortbildungswoche

Vom 14. bis 18. August bieten wir
den Lehrkräften wieder 5 Sommerkurse

von je 5 Tagen Dauer an. Alle
Kurse finden im Bündner
Lehrerseminar statt. Auswärtigen Teilnehmern

stehen Zimmer im Konvikt
unentgeltlich zur Verfügung. Neben
der Kursarbeit (08.30 bis 1 1 .45 U hr
und 15.15 Uhr bis 17.15 Uhr)
besteht nach der Mittagspause die
Möglichkeit, pädagogisch/psychologische

Kurzreferate zu besuchen.
Es wird kein Kursgeld erhoben.

Wer im Konvikt übernachten möchte,

bemerkt dies auf der Anmeldekarte.
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Kurs 48:
Kleider nähen

Leitung
Elisabeth Münger, Seminarlehrerin,
Juchserstrasse 8, 7000 Chur
Der Kurs ist schon besetzt

Kurs 49:
Turnen und Sport in der Schule

Leitung
Kantonale Schulturnkommission,
Christine Läderach, Fritz Künzler,
Hansruedi Haller, Nikiaus Kindschi

Programm
Vorgesehen ist ein Doppelangebot:
49 a:
J + S-Leiterkurs 1 Fitness

49 b:
— Fortbildung im Schulturnen und

Schulsport, Sportunterricht,
Sportpädagogik, persönliche
Fortbildung.

— Einsatz der Speziallehrmittel 4,

5, 6 und 8 für den freiwilligen
Schulsport (Schwimmen,
Geräteturnen, Leichtathletik, Spiel)

Bitte auf der Anmeldekarte notieren
ob Kurs 49 a oder 49 b gewünscht
wird.

Kurs 50:
Einführung in die Zürcher
Mathematiklehrmittel der Klassen 1-4
Leitung
Prof. Dr. G. Kriszlen, Projektleiter
Mitglieder der Zürcher und Bündner
Projektgruppe
Programm:
50 a:
Grundkurs mit einer Einführung in

das Lehrmittel «Wege zur Mathematik

1», gedacht für Lehrer, die



eine 1. Klasse übernehmen.
50 b:
Einführung in das Lehrmittel «Wege
zur Mathematik 2». Voraussetzung
ist der Besuch eines Grundkurses.
Dauer des Kurses 2 Tage (14./ 15.
August).
50 c:
Grundkurs mit einer Einführung in
die Lehrmittel «Wege zur Mathematik

3 und 4», gedacht für Lehrer, die
eine 3. oder 4. Klasse übernehmen.
Bitte auf der Anmeldekarte notieren,

ob Kurs 50 a, 50 b oder 50 c
besucht wird.

Kurs 51 :

Beobachten und Pflegen von
Tieren im Schulzimmer

Leitung
Christian Geiger, Zoologe, Sardonastrasse

9, 7000 Chur

Programm
LTag
Einführung, Kursziel,
Organisatorische Probleme derTier-
haltung im Unterricht.
Gruppenarbeit: Welt des Tieres.
Beobachtung durch gezielte
«Schüleraufträge».

Vorbereitung zum Einfang von
Kleinsäugetieren. Fallentypen,
Köder, Fallenstellen in der näheren
Umgebung.
2, Tag
Aufnahme des Lebensraumes des
Tieres, Fallenkontrolle, Eingewöhnung

von Wildfängen; Fütterungsprobleme.

Gruppenberichte «Schüleraufträge».

Besprechung: Eignung derTier-
arten für den Unterricht. Dabei
Berücksichtigung des Lebensraumes.
Bau eines Beobachtungskäfigs für
Kleintiere I.

3. Tag
Gruppenarbeit: Gezielte
Verhaltensbeobachtungen an Kleinsäugern
und Amphibien. Auswertung und
Diskussion über Anwendungsmöglichkeiten

im Unterricht. Anregungen
über Beobachtungseinrichtungen

Bau eines Beobachtungskäfigs für
Kleintiere II.

4. Tag
Gruppenarbeit. Planung von
Unterrichtseinheiten. Schwerpunkte:
Einfang, Beobachten, Soziobiologie,
die Lebensgemeinschaft aus der
Sicht des Tieres. Auswertung.
Gruppenberichte. Erfahrungsaustausch

aufgrund eigener Praxis und
der neuen Erfahrungen.
5. Tag
Medieneinsatz: OHP, Film, Dia.
Visierung mehrer Filme für den Unterricht.

Erstellen zweierWochenpläne
mit Schwergewicht Beobachtung
von Tieren.

Kurs 52:
Kunstgeschichte auf der Oberstufe

Leitung
Dr. RenéTeuleberg, 7499 Scharans

Programm
Einführung in die Kunstgeschichte
Graubündens, teils als Stilkunde,
teils als Darstellung der geschichtlichen

Bedingungen, die die Kunst
beeinflusst haben.
Besichtigung einiger Kunstdenkmäler

aus verschiedenen Epochen.
Nach den Besichtigungen Planung
von Unterrichtsskizzen im
Schulzimmer.

Anmeldung
Wenn möglich mit Kurskarte an:
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Toni Michel, ED, Lehrerfortbildung,
Quaderstrasse 17, 7000 Chur

BIGA Kurse für Handarbeits-

und Hauswirtschaftslehrerinnen

1. Heilpädagogische
Grundkenntnisse und deren
Anwendung im hauswirtschaftlichen

Unterricht.
24. bis 28. Juli in Pfäffikon ZH

2. Lebenskunde
26. bis 29. September in
Holstein BL

3. Neuzeitliches und rationelles
Flicken
10. bis 13.JuliinBern

4. Damengehhose
3. bis 7. Juli in Schwyz

5. Methodischer Aufbau der
KJeidernähkurse (2. Teil)
3. bis 7. Juli in Schwyz

6. Aktuelle Fragen der Haus-
wirtschaftlichen Ausbildung
2. bis 4. November in Bern

7. Besondere Aufgaben an der
Bäuerinnenschule
16. bis 20. Oktober in
Münsingen

8. Aktuelle Themen der
bäuerlich-hauswirtschaftlichen

Beratung
2. bis 6. Oktober in Grange-
neuve

9. Methodischer Aufbau von
Backkursen
3. bis 5. Juli in Grangeneuve

10. Methodischer Aufbau von
Fleischverwertungskursen
5. bis 7. Juli in Grangeneuve

Detailprogramme und Anmeldeformulare

bei: Toni Michel, ED,
Lehrerfortbildung, Quaderstrasse 1 7,

7000 Chur

Anmeldeschluss 1 0. Mai 1 978

Schweizer Jugendakademie
Kursort
Schloss Wartensee, 9400
Rorschacherberg

10. bis 29. Juli
Demokratie in den Alltag übersetzen

— mit Fritz Mühlemann, Psychologe,

Münchenbuchsee

Zäme schaffe — mit Julia Läderach,
Theologin, Zürich und Toni Küster,
Betriebswirtschafter, St. Gallen

Beziehungen — Partnerschaft —

zerbrochene Ehen mit Albrecht Walz,
Soziologe, Muhen

31. Juli bis 19. August
Umgang mit Angst und Unsicherheit

(Gespräch, Pantomime, Texte)
mit Fritz Mühlemann, Psychologe
und Pierrette Bucher, Pantomimelehrerin,

Münchenbuchsee

Schnappt die Wohlstandsfalle zu?
mit Arne Engeli, Politologe,
Rorschacherberg

Anmeldeschluss: S.Juni

Ausführliches Programm bei der
Geschäftsstelle, Schweizer
Jugendakademie, 9400 Rorschacherberg,
071/42 46 45 (42 46 46)
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Schulpsychiatrie

Zeit: 7. - 12, August
Ort: Ostschweiz, Kinder- und
Jugendpsychiatrischer Dienst, St. Gallen.

Kursleiter: Dr. med, H. Städeli,
Ostschweiz. Kinderpsychiatr. Dienst,
St. Gallen, unter Mitarbeit von Hr.

Stieger, Fr. Setter to Bülte, Fr. Dr.
Heer, Fr. Dr. Üem, Hr. Lechmann.

Verhaltens- und Leistungsstörungen
in der Schule werden aus der

Sicht eines Kinderpsychiatrischen
Dienstes dargestellt. Ursachen und
Behandlungsmöglichkeiten werden
in Grundsatzreferaten aufgezeigt.
Zur Sprache kommen: POS-Kinder,
depressive, charakterlich auffällige
Kinder, Kinder mit Milieuschäden
und neurotische Kinder. Anschliessend

an die Referate soll das Gehörte
in kleinen Gruppen vertieft und

für die Arbeit des Lehrers ausgewertet
werden.

Der Kurs soll dem Teilnehmer
helfen, die Störungen in ihrer Art zu
erkennen und ihm zeigen, wie er mit
diesen Kindern im Unterricht umgehen

kann.

Anmeldung
bis 29. April an Frau A. Anderhub,
Erlenstrasse 2, 8280 Kreuzlingen

Pfingst-Tanztreffen
13. - 15. Mai 1978 im Kurszentrum

Fürigen
Tänze aus Spanien
mit Alberto Alarcon aus Murcia/Essen.

InternationaleTänze mit B + W
Chapuis.

Anmeldung bis 28. April an Betli
Chapuis, Herzogstrasse 25, 3400
Burgdorf, 034-22 18 99

25. Internationale Lehrertagung

Trogen
Unter dem Patronat der vier
bedeutendsten Lehrerorganisationen und
des Sonnenbergkreises der
Schweiz wird vom 15. bis 22. Juli
1978 die 25. Internationale Lehrertagung

im Kinderdorf Pestalozzi in
Trogen durchfgeführt. Sie steht unter

dem Thema

Erziehung im Spannungsfeld von
Stress und Musse
und richtet sich an Lehrer jeder
Schulstufe und Fachleute jeder
Richtung des Erziehungswesens.
Neben Grundsatzreferaten von
Wissenschaftern aus Erziehung, Medizin,

Wirtschaft, Physiologie und
Psychologie werden die
Tagungsteilnehmer in praktischer Kursarbeit
mit dem Problem konfrontiert und
erleben die Möglichkeiten einer
Bewältigung im Schulalltag.»

Tagungssprachen: deutsch und
französisch.

Nähere Auskunft und Kursprogramm

durch «Internationale
Lehrertagungen, c/o SLV Postfach
189, CH-8057 Zürich.»

Schweizerischer Turnlehrerverein

Sommerkurse:
Nr. 47
Tennis im Schulsport (31.7. bis 4.8.
in St. Gallen)

Nr. 48
Leichtathletik (10. bis 15.7, in
Zürich)

Nr. 50
Gymnastik (10. bis 15.7. in Wetzi-
kon)
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Nr. 52
Gymnastik 1 0. bis 1 5.7. in Sissach)

Nr. 53
Kanu (10. bis 15.7. in Roveredo)

Nr. 54
Einführung in Wasserball, Weiterbildung

in Schwimmen (7. bis 9.8. in
St. Gallen)

Nr. 57
Polysportive Spielwoche (17. bis
21. Juli in Hitzkirch)

Nr. 58
Rhythmische Bewegungsgestaltung

im Geräteturnen in Verbindung
mitGymnastikundTanzdO, bis 15.
Juli in Kreuzlingen)

Nr. 61
Turnen in einfachen Verhältnissen
(3 1 Juli bis 3. August in Meiringen):

Nr. 62
Schwimmen für Anfänger und Ältere

Lehrkräfte (5. bis 8. Juli in

Aarwangen und 2. bis 5. August in
Baar)

Nr. 63
Rettungsschwimmkurs (1. bis 4.

August in St. Gallen)

Nr. 64
Volleyball (7. bis 11. August in

Neuenburg)

Nr. 66
Sonderturnen 1 4. bis 1 8. August in

Basel)

Nr. 67
Polysportiver Kurs mit Hauptakzent
Schwimmen 1 0. bis 1 5. Juli in
Lausanne)

Nr. 68
Tanz in der Schule (31. Juli bis 5.

August in Muri)

Meldefrist für alle Kurse: 31. Mai
Detaillierte Kursprogramme und
Anmeldekarten bei Jachen Felix,
Stelleweg 24, 7000 Chur 5 (Tel.

081/27 27 14.

BIOLOGISCHE SKIZZEN BLÄTTER

Eines der wertvollsten naturgeschichtlichen Lehrmittel

Mappe M (Mensch) Fr. 14.50
Mappe Z (Zoologie) Fr. 13.50
Mappe B (Botanik) Fr. 9.50

Blätter von 151 Exemplaren an 1 7 Rp

Fritz Rscher-Verlag, Widmuarstrasse 67, 8038 Zürich
Tel. 01 / 43 85 43
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